
Rundbrief 242, 2017-01-15
VEREIN FÜR GESCHICHTE DES WELTSYSTEMS e.V. 
http://www.vgws.org   /  (H.- H. Nolte, Bullerbachstr.12, 30890 Barsinghausen)

Liebe Mitglieder, 
ich hoffe, dass Ihr alle gut in das neue Jahr hineingekommen seid – und wün-
sche Euch ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2017! Ich freue mich, Euch mit 
der Ankündigung des Preises der ZWG und Hinweisen auf Veranstaltungen und 
Publikationen wieder ein vielfältiges Programm ankündigen zu können. Außer-
dem ist das Heft 17.2 der ZWG erschienen! Es berichtet über Weltsysteme und 
A. G. Frank, Orientalismus und Karibik, Ökologie und BRICS, Weltregionen 
und Kulturen. Unser Dank geht an die Redaktion! Bitte werbt für den Preis und 
das Heft. Schließlich ein Leserbrief zu „Populismus“ und der jüngsten globalen 
Umverteilung von Einkommen; Eure Reaktionen im kommenden Rundbrief?

PREIS DER ZEITSCHRIFT FÜR WELTGESCHICHTE 2018
Die Zeitschrift für Weltgeschichte (ZWG) sieht es als eine ihrer 

Aufgaben an, Forschungen zur Welt- und Globalgeschichte in deutscher 
Sprache zu fördern, um eine stärkere universitäre Verankerung dieses 
Fachgebietes anzuregen. Daher setzen die Herausgeber der ZWG den mit 2000
EUR dotierten Preis der Zeitschrift für Weltgeschichte zum zweiten Mal aus. 
Er wird für die beste deutschsprachige und publizierte oder publikationsfähige 
Erstlingsmono-graphie zur Welt- und/oder Globalgeschichte der letzten drei 
Jahre (über Themen ab der Periode, die wir in Europa Mittelalter nennen) 
vergeben, in der Regel also eine Dissertation. Der Preis wird nur vergeben, 
wenn das Gremium aus Herausgebern einen Beschluss mit absoluter Mehrheit 
fasst.

Autorinnen und Autoren können eigene Arbeiten für diesen Preis 
vorschlagen oder ihre Arbeiten können von anderen vorgeschlagen werden. 
Vorgeschlagene Arbeiten bitte zusammen mit CV bis zum 1. Oktober 2017 an 
den Geschäftsführenden Herausgeber der ZWG (Prof. Dr. Hans-Heinrich 
Nolte, Bullerbachstr. 12, 30890 Barsinghausen) senden. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die ZWG erscheint im Peter Lang Verlag und bietet ein 
deutschsprachiges Forum für die internationale Debatte und Forschungen über 
Global- und Universalgeschichte. Die ZWG sucht die Kooperation mit 
Regionalstudien, lädt Mitarbeiter aus anderen Disziplinen ein und wendet sich 
an eine breite Öffentlichkeit. Vgl., auch für vorangehende Hefte: 
http://www.vgws.org/index.php?article_id=5.

Die ZWG wird im Auftrag eines privaten Vereins herausgegeben, vgl.: 
https://www.vgws.org  
Angekündigt auch http://www.connections.clio-online.net/grant/id/stipendien–14145 ; 
https://lists.univie.ac.at/mailman/listinfo/wiso-informationen 
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Die Verleihung des Preises 2016 an Ruben Quaas für sein Buch „Fairtrade. Eine 
global-lokale Verflechtungsgeschichte am Beispiel des Kaffees“, Köln 2015 
(Böhlau) fand am 27. Januar am „Center for Atlantic and Global Studies“ des 
Historischen Seminars Hannover statt; Prof. Volker Wünderich führte in die 
Arbeit ein. Der Bericht über Vortrag und Diskussion erschien VGWS-Rundbrief  
230, S. 2 f. (online unter www.vgws.org Rundbriefe). 

VERANSTALTUNGEN
Vortrag Prof. Dr. Michael Gehler: Deutschland als neue Zentralmacht 
Europas  2. März, 18:00, Raum A 310 Hauptgebäude der Uni Hannover 
(Welfengarten 1).
Bitte anmelden! Im Anschluss Mitgliederversammlung des Vereins.  

Tagesseminar des VGWS: 
Bilder von Russland, Bilder von Deutschland   
Prof. Rolf Wernstedt: Moderation
Prof. Dr. Hans-Heinrich Nolte: Der Westen, besonders 
Deutschland  im gegenwärtigen System der Mächte 
Gemma Poerzgen,(Berlin): Das Bild des Westens, besonders 
Deutschlands, in Russland  
Dr. Jens Binner, (Celle): Russland heute 
Dr. Hannes Hofbauer (Wien): Das Bild Russlands im heutigen 
Deutschland 
PD. Dr. Dariusz Adamczyk:(Warschau-Hannover)  Polen 
zwischen Russland und Deutschland
Schlussdiskussion
13. Mai 10.00-16.00, Raum XXX 
Der Eintritt  ist frei (eine Spendenbüchse wird herumgehen).
Erste Literatur: R. Wernstedt: Gedanken eines Politikers zur politischen, 
organi-satorischen und  geistigen Bewältigung der Flüchtlingsfrage in  M. 
Quentmeier u.a. Hg.: Vertrieben, geflohen – angekommen? Schwalbach 2016 
(Wochenschau) S. 10 – 25; W. Jüttner u.a. Hg.: Leitlinien politischen Handelns.
FS Rolf Wern-stedt, Hannover 2005 (Offizin)/ H.-H. Nolte: Geschichte 
Russlands, ³Stuttgart 2012 (=Reclam 18960); Ders., B. Bonwetsch, B. Schalhorn
Hg. Quellen zur Ge-schichte Russlands , Stuttgart 2o14 (=Reclam 
19269)/Gemma Poerzgen : >Soft Power< und Imagepflege in Moskau, in 
Osteuropa 2014.1 S. 61 – 88; Dieselbe: Kräftereservoir. Die deutschen 
politischen Stiftungen in Russland, in: Osteuropa 2012 6-8:, S.485-504; vgl. 
www.gemma-poerzgen.de / J. Binner: Ders. Hg.: Massenverbrechen im 
Unterricht = Zeitschrift für Weltgeschichte 13.1 (2012), >Ostarbeiter< und 
Deutsche im Zweiten Weltkrieg, München 2008 (mpress)/ H. Hofbauer: 
Feindbild Russland. Geschichte einer Dämonisierung, Wien 2016; Ders.: 
Verordnete Wahrheit, bestrafte Gesinnung, Wien 2011 (beide Promedia)/ D. 
Adamczyk, S. Lehnstaedt  Hg.: Wirtschaftskrisen als Wendepunkte, Osnabrück 
2015 (fibre)/ D. Adamczyk: : Silber und Macht. Fernhandel, Tribute und die 
piastische Herrschaftsgründung, Wiesbaden 2014 (Harrassowitz). 
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Interessenten bitte  anmelden:
a) schriftlich  mit Adresse  (Nolte ,s.Absender) oder 
b) per Mail: CNolteVGWS@aol.com 

INTERNAL PERIPHERIES IN GLOBAL COMPARISON
Oktober 2017 in Wien

Dr. Klemens Kaps, WiSoGInstitut Universität Wien, lädt in Kooperation mit 
dem VGWS ein: Tagung zur Geschichte Innerer Peripherien in englischer 
Sprache: 20/21.10.1017. Miteinladende Andrea Komlosy und H.-H. Nolte.
Vgl.: www.vgws.org/Projekte
Ausführlicher CFP http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id-30985, 
Programm demnächst. Bitte den Termin vormerken!

PUBLIKATIONEN AUS DEM VEREIN

ZWG 17.2 (Herbst 2016) ISSN 1615-2581, Peter Lang Verlag
Bietet das Heft 17.1 einen sachlichen Schwerpunkt  -  von Ghita Dharampal-
Frick herausgegeben: Indien – so bietet 17.2 Beiträge zu mehreren Strängen 
der deutsch- und englischsprachigen Diskussionen: Wie viel Weltsysteme gab 
es? Welche Bedeutung hat Andre Gunder Frank? Wie verzerrt der 
Orientalismus im Alexanderfilm? Änderte sich was an der britischen Politik in
der Karibik mit dem Wiener Kongress? Wie und wann wird die globale 
Umweltproblematik in Weltgeschichte integriert? Welche Rolle spielen die 
BRICS? Macht das Konzept „Weltregionen“ mehr Sinn als „Kultur“? Lässt 
sich der Kapitalismus transformieren und wie spielt Deutschland seine neue 
Rolle als Zentralmacht? 
Inhalt:
Christopher Chase-Dunn u.a.: Globalgeschichte und Weltsysteme
Andrea Komlosy: A.G.Frank und die Reorientierung der Weltgeschichte
Sabine Müller: Hephaistion, Orient versus Okzident bei Oliver Stone
Michael Toussaint: Britische Politik in der Karibik vor und nach Wien
Jason W. Moore: Schaffung der Umwelt in der kapitalistischen Welt-Ökologie
Arnold Heitzig: Die BRICS
Igor Smirnov: Einwände zu Noltes Konzept der Weltregionen
Reviews:
Carsten Kaven: Transformation des Kapitalismus (C.-H. Hauptmeyer)
H. Münkler: Macht in der Mitte/M. Gehler: Deutschld. als Zentralmacht 
(Nolte)
Rezensionen: Hiery: Lexikon zur Überseegeschichte/ Dejung, Lengwiler: 
Ränder der Moderne/ Hildermeier: Geschichte Russlands/ Wolff: Allgemeiner 
Jüdischer Arbeiterbund/ Brescius u.a. Himalaya: Die Brüder Schlagntweit/ 
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Altmann: Indigene in Ecuador/ Norkus: Baltic Slovenia and Adriatic 
Lithuania/ McNeill, Unger: Environmental Histories
Übergabe des Preises der ZWG 2016
Autorenverzeichnis 

Klaus Kremb Hg. : Gottfried Wilhelm Leibniz. Politisches Denken. Wiesbaden 
2016 (Marix-Verlag) , ISBN ) 978-3-7374-1014-4, 166 S., Glossar, 
Literaturverzeichnis.  Kommentierte Auswahl knapper Textauszüge  mit 
historischen Einführungen.

Michael Zeuske: Kleine Geschichte Kubas, 6. Auflage München 2016 (Beck)

Michael Zeuske: Handbuch der Geschichte der Sklaverei (Berlin 2013, Rez. 
ZWG 15.2, Herbst 2014) erschien 2016 Paperback (deGruyter) 

Beate Eschment Red.: Länderanalysen Zentralasien
laender-analysen.de/zentralasien/pdf/ZentralasienAnalysen108.pdf
Gesundheitswesen in Zentralasien, Präsidentenwahl in Usbekistan

BERICHTE
* Lukas Neissl: International Conference of Labour and Social History, 15. – 
17.9. 2016: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=6913
Gesamteuropäische Beteiligung, Keynote Andrea Komlosy
* Hans-Heinrich Nolte: Dimensionen und Perspektiven einer Weltgesellschaft? 
Bericht zur Tagung in Hildesheim  06. – 08. 2016:
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=6900
Einladung Michael Gehler, Keynotes H.-H.Nolte, Silvio Vietta, Franz Matis

ZUR REZENSION EMPFOHLEN
Helene Breitenfellner, Eberhard Crailsheim, Josef Köstlbauer, Eugen Pfister Hg.: 
Grenzen – Kulturhistorische Annäherungen [ungezählte Reihe: Expansion – Interaktion – 
Akkulturation] 199 S., Verzeichnis der 12 überwiegend österreichischen Autoren, Wien 2016 
(Mandelbaum –Verlag) ISBN 978-3-85476-522-6, Aus dem Waschzettel:“…aus geschichts- 
sowie kulturwissenschaftlicher Perspektive … Konstruktionen und Imaginationen von 
Souveränität und Identität, Nation Building, Grenzräume als interkulturelle und ökonomische
Kontaktzonen im Spannungsfeld von Zentrum und Peripherie, spezifische Funktionen ... sowie
die Rolle und Situation von Grenzbevölkerungen …“ Begriffsgeschichte und Historiographie/
Philippinen/ Nord- und Hispano-Amerika/ Südost-Europa/ Siebenbürgen/ Stadtraum 
Paris/ Medien vom Kino bis zum digitalen Spiel

Helmut Stubbe da Luz Hg.: Statthalterregimes – Napoleons Generalgouverne-ments in 
Italien, Holland und Deutschland. Mit Seitenblicken auf Generalgouvernements im 
Zarenreich und das NS-General-gouvernement in Polen = Hamburg, Europa und die Welt 
Band 3, Frankfurt 2016 (Lang) ISBN 978-3-631-65219, 319 S., davon 67 S. Quellen (Statute,
Kai-serliche Dekrete, Führererlass zum Thema); 33 S. Literaturverzeichnis, Register
Helmut Stubbe da Luz: Gouverneure, Prokonsuln, Satrapen, Vizekönige. Bemerkungen zur 
poliischen Top-Down-Substitution und –Delegation. Einführung // Hans-Heinrich Nolte: 
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Generalgouvernements. Das russländische Beispiel //Helmut Stubbe da Luz: Zeittafel für die 
Jahre des französischen postrevolu-tionären Imperialismus // Fabio Bertini: Napoleons 
Generalgouverneure in Italien: Transalpine Departements, Toskana und Rom // Martijn 
Jacob van der Burg: Napoleons Generalgouvernement Holland. Die Frage nach Integration 
und Assimilation //  Helmut Stubbe da Luz: Indirekte Herrschaft und direkte Herrschaft. Das 
Generalgouvernement der Hansestädte und das Generalgou-vernement der Hanseatischen 
Departements // Wolfgang Jacobmeyer: Hitlers Generalgouvernement für die besetzten 
polnischen Gebiete 1939 – 1945. Unvergleichbarkeit als Programm. 

Sabine Damir-Geilsdorf, Ulrike Lindner, Gesine Müller, Oliver Tappe, Michael Zeuske Hg.: 
Bonded Labour. Global and Comparative Perspectives (18th. – 21st. centuries. Bielefeld 
2016, (transkript) ISBN 978-3-8376-3733-5. Oliver Tappe, Ulrike Lindner: Global Variants 
of Bonded Labour/ Michael Zeuske: Coolies – Asiáticos and Chinos: Global Dimensions of 
Second Slavery/ Ulrike Lindner: Indentured Labour in Sub-Saharan Africa (1880 – 1918)/ 
Matthias von Rossum: Coolie Transformations … in the Dutch Empire/ Oliver Tappe: 
Variants of Bonded Labour in Precolonial and Colonial Southeast Asia/ Alain S. Hudson: 
>His Original Name is…< Remapping the Slave Experience in Saudi Arabia/ Sabine Damir-
Geilsdorf: Contract Labour and Debt Bondage in the Arab Gulf States/ Liliane Gómez-
Popescu: Coolie Migration  … in the Caribbean/ Gesine Müller, Johanna Abel: Cultural 
Forms of Representation of >Coolies<: Khal Torabully and his Concept of Coolitude

Zur  Erinnerung:  Eine  Rezension  sollte  nicht  mehr  als  zwei  Seiten   pt.  14  =  ca.  5.000
Anschläge inclusive Leerzeichen umfassen. Für geplante Review-Essays setzen Sie sich bitte
mit mir in Verbindung.
Herzliche Grüße. Manuela Boatcă (manuela.boatca@soziologie.uni-freiburg.de 

AUSTAUSCHZEITSCHRIFTEN
Jahrbücher für Geschichte Osteuropas 64.4 (2016)
Peter S. Stefanovich: The Political Organization of Rus` in the 10th. century/ Antti Kujala: 
Sweden`s Russian Lands, Ingria and Kexholm Province 1617 – ca. 1670/ Olena Palko: 
Between two Powers: The Soviet Ukrainian Writer Mykola Khyl’ovi/ Remigius Kasprzycki: 
Pacifists and Opponents of Military Service in Poland between 1918 and 1939
Diskussion: Stefan Plaggenborg Hg.; Andreas Kappeler, Guido Hausmann, Olena Petrenko, 
Frank Golczewski und verschiedene Beiträger: Wie soll man ukrainische Geschichte 
betreiben? Nachruf: Gedenken zum 100. Geburtstag von Günther Stökl

Bulletin of the German Historical Institute Fall 2016
Dorothee Wierling: German History as Global History: The Case of Coffee/ Forum: History 
of Knowledge Simone Lässig, Kerstin von der Krone, Anna Echterhölter/ Conference 
Reports: u.a. Sascha Brünig, Jan C. Jansen: The Refugee Crisis, Europa/ & Nordamerika 
1945 – 2000/ Mischa Honeck, Jan C. Jansen: The Historian and the World – The Worlds of 
History, Positions, Purposes and Politics 21st. cy./. 2016/  Sonja Michel, Anja Schlüter: 
Mobilizing for Women’s Rights … 19th. cy. Transatlantic World

MÖGLICHKEITEN
Die Bundesstiftung Aufarbeitung der SED-Diktatur hat ein Programm >Der Kommunismus 
im 20. Jahrhundert – Geschichte und Folgen< aufgelegt, über das Veranstaltungen für eine 
breitere Öffentlichkeit zum Thema gefördert werden können. Näheres
https://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de/ausschreibungen:1117html 

EINLADUNGEN BEFREUNDETER INSTITUTIONEN
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Hannover: Zwischen Osmanien und Europa. Wohin strebt die Türkei?
Dienstag, 7.II.2017, 19:30, Literaturhaus Hannover, Sophienstr. 2
Diskutanten: Ciğden Akyol (Autorin: Erdogan. Die Biographie); Niels Annen (SPD-MdB), 
Gunter Seuffert (SWP). Bitte anmelden bei: Brigitte.Runge@evlka.de

Hannover: 21.02.- 19:00, Pavillon
Katja Maurer (medico international) 
Die zweite Republik – in welche Richtung entwickelt sich die israelische Gesellschaft?
Hannover: 14.03.  – 19:00 Freizeitheim Vahrenwald
Naim Al-Ashab (Ramallah):
Die politischen und gesellschaftlichen Veränderungen im besetzten Palästina 
Hannover, Mittwoch 03.05, Jüdische Bibliothek, Fuhsestr. 6 (S-Bahnen 4 & 5)
Kay Schweigmann-Greve stellt vor:
Kurt Löwenstein 1885 Bleckede – 1939 Paris, Jugend in Hannover. Löwenstein entwickelte 
für die Roten Falken das Konzept der Kinderrepublik.

Hamburg, Beginn 16.I.2017 Vortragsreihe der Landeszentrale
Sport in Politik, Geschichte und Gesellschaft
 Vorträge und Filmaufführungen: www.hamburg.de/politische-Bildung  

Berlin: Das Team lädt ein, 20/21. Mai:
GLOBAL HISTORY STUDENT CONFERENCE 
Call for Papers: www.globalhistorystudentconference.wordpress.com
Anträge bis 01.02.2017 an globalhistorystudentconference@gmail.com
Erstes Info:: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=32871 

WORLD-HISTORY-ASSOCIATION
26. Jahrestreffen, Boston Juni 22. – 24. 2017
info@thewha.org  

ENIUGH 
5th European Congress on World- and Global History
31.VIII – 3.IX. 2017 Budapest
www.eniugh.org/congress 

mit vielen freundlichen Grüßen- Ihr und Euer
Hans-Heinrich Nolte

Leserbrief Hannoversche Allgemeine Zeitung 13.1.20171 
Ich schlage aber vor, den Terminus „Populismus“ zu vermeiden. Die 
Forschung über ungleiche Entwicklung hat m. E. ergeben, dass die 
Globalisierung chinesischen sowie indischen Mittelschichten und dem 
obersten 1% der globalen Einkommenspyramide genutzt hat. Zu diesen 
obersten 1% der Welt gehören 12% der Bevölkerung der USA und 2% 
der Bevölkerung Deutschlands. Nach Ländern unterschiedlich, aber 
insgesamt verloren haben die Mittelschichten der westlichen Welt. 

1 Interessenten sende ich gern meine Handouts zu Atkinson, Scheve & 
Stasavage, Milanović, Boatcă u.a. aus der Vorlesung Weltgeschichte der 
Ungleichheit in Hannover., deren  Ausgangspunkt Maddison war. 
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Dass sie gegenüber der Globalisierung skeptisch sind, ist genauso 
rational (und ichbezogen), wie dass Angehörige der obersten Prozent-
sätze die Globalisierung verteidigen. Nötig ist also eine Diskussion 
über eine Neuverteilung der Lasten der Gemeinwesen im Westen, und 
die muss offen und politisch geführt werden – wie viel Ungleichheit 
verträgt die Welt – wie viel unsere Nation?
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